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Arbeitstagung zur Didaktik der drei ästhetischen Schulfächer 
Musik, Kunst, Theater/Darstellendes Spiel

am 28./29.11.2014

Universität Osnabrück, FB 3, Institut für Musikwissenschaft u. Musikpädagogik, 
Neuer Graben/Schloss, 49074 Osnabrück 

 
Freitag, 28.11.2014

Ankommen: ab 15:00 Uhr bei Kaffee und Kuchen 

16:00  Begrüßung 

16:15  Vorstellung des Instituts für Musikwissenschaft und Musikpädagogik

  Prof. Dr. Stefan Hanheide, stellvertr. Institutsdirektor

16: 30    Vorstellung der didaktischen Ansätze im Fach Musik
 

                                  Beobachterin: Susanne Dreßler

18:00    Kurze Pause

18:15   Vorstellung der didaktischen Ansätze im Fach Kunst 

                                                     gestalterischen Praxis                                       Andreas Brenne

19.45  Gemeinsames Abendessen

21.00   Kurz-, mittel- und langfristige Ziele unserer politischen Agenda 



Samstag, 29.11.2014

9:30                   Vorstellung der didaktischen Ansätze im Fach Theater/Darstellendes Spiel 

                                                                                                                            Dorothea Hilliger

11.00  Kurze Pause

11.15  Kulturelle Bildung: Zur aktuellen Lage und Reflexion ihrer Bedeutung

12.45   Kurze Pause

13.00  Gemeinsamkeiten und Unterschiede in den fachdidaktischen Diskussionen 

14.00  Mittagessen

15:15                  Gemeinsamkeiten und Unterschiede in den fachdidaktischen Diskussionen
                                   der Fächer Musik, Kunst und Theater (Plenum)
 
                                  Moderation: Dorothee Barth

16:15                  Verabschiedung
 



Konzept

                 Stundentafel geführt.

Vertreter und Mitglieder der Fachdidaktiken sowie der vier Fachlehrerverbände Arbeitskreis 



Biographisches

Dorothee Barth ist Professorin für Musikpädagogik/Musikdidaktik an der Universität Osna

Grundlagen sowie der Bildungsbegriff im Musikunterricht der allgemeinbildenden Schule und 

Andreas Brenne

Bildung.

Susanne Dreßler

2014 hat sie eine Vertretungsprofessur für Musikpädagogik an der Universität Siegen inne.

Werner Fütterer

dialen Praxis im BA Bildungswissenschaften ist sein besonderes Arbeitsfeld der außerschulische 

vorstand des BDK, Fachverband für Kunstpädagogik.

Sarah-Lisa Graham

war Mitarbeiterin im Galeriehaus Stuttgart und arbeitet seit 2011 an einer Promotion im Bereich 

senschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Bildende Kunst und Kunstwissenschaft der Univer

BDK, Fachverband für Kunstpädagogik.



Ulrike Hentschel

Dorothee Hilliger leitet das Institut für Performative Künste und Bildung der Hochschule für 

Amateuren sowie Fragen der Institutionenentwicklung auf Basis der künstlerischen Fächer.

Clemens Höxter

Neuen Gymnasium Oldenburg und Fachleiter für Kunst am Studienseminar Oldenburg sowie 

band für Kunstpädagogik.

Kerstin Hübner

Martin Klinkner
e.V., hauptamtlich Zentraler Fachberater für die Seminarausbildung an den bayrischen Gymna
sien, Seminarlehrer für Kunst am Studienseminar in Passau, daneben Fachaufsicht und Fach
referent beim Ministerialbeauftragten an den Gymnasien in Niederbayern, befasst sich mit der 



Gunter Mieruch

Ulrike Mönch-Heinz

Ortwin Nimczik hat seit 1994 eine Professur für Musikpädagogik und Musikdidaktik an der 

Jürgen Oberschmidt

Aufbaustudiengang Musikwissenschaft/Musikpädagogik. 2010 wurde er mit einer Arbeit über 
metaphorisches Sprechen im Musikunterricht an der Universität Osnabrück promoviert. Nach 

2012 als wissenschaftlicher Mitarbeiter und Vertretungsprofessor für Musikpädagogik/ästhetische 

Vanessa-Isabelle Reinwand-Weiss

für Kulturpolitik der Universität Hildesheim ist sie seit 2012 Direktorin der Bundesakademie 



Joachim Reiss

und 2010 in Seoul.

Wolfgang Sting

Christopher Wallbaum hat seit 2002 eine Professur für Musikpädagogik/Musikdidaktik in 

Modells Musikpraxen erfahren und vergleichen.

Maximilian Weig

Kontakt
Universität Osnabrück

Institut für Musikwissenschaften 
und Musikpädagogik

Neuer Graben/Schloss
49074 Osnabrück

Tel.: 0541-969-4249
E-Mail: dorothee.barth@uni-osnabrueck.de


